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Liebe Wassersport-Fans, 
 
die großen Erfolge beim Austria Ströck Meeting, die neuen Anzugrichtlinien für die Schwimmer, die 
Europameisterschaft im Wasserspringen, die Vorbereitung unserer Wasserballer auf die EM-Qualifikation und die 
guten EM-Leistungen unserer jungen SYNCHRON-Schwimmerinnen  - das sind die Themen dieses OSV 
Newsletters. Aktuelle Informationen finden Sie laufend auf www.osv.or.at. 
 
Mit lieben Grüßen 
Paul Schauer 
Präsident OSV 

 

    
 
SCHWIMMEN 
 

Zwei Europarekorde | Drei weitere WM-Starter 
Die OSV AthletInnen stellten beim 20. Ströck Austria Meeting ein weiteres Mal in dieser Saison unter Beweis, dass der Formaufbau 
Richtung Weltmeisterschaft Ende Juli in Rom mehr als stimmt: Mirna JUKIC beeindruckte mit zwei neuen Europarekorden über 100 
und 200 Meter Brust und zertrümmerte zum Drüberstreuen ihren eigenen Rekord über 200 Meter Lagen. Fabienne NADARAJAH 
unterbot ihre österreichischen Rekorde über 50 Meter Rücken und 50 Meter Schmetterling.  
 
Gleich drei AthletInnen schafften im Wiener Stadthallenbad den Sprung auf den WM-Zug: Birgit KOSCHISCHEK, Sebastian STOSS 
und Maxim PODOPRIGORA. Damit umfasst alleine das Schwimmteam in Rom bereits 15 AthletInnen: David BRANDL, Nina 
DITTRICH, Dominik DÜR, Florian JANISTYN, Dinko JUKIC, Mirna JUKIC, Dominik KOLL, Birgit KOSCHISCHEK, Hunor MATE, Fabienne 
NADARAJAH, Maxim PODOPRIGORA, Markus ROGAN, Martin SPITZER, Jördis STEINEGGER, Sebastian STOSS.   
 
Optimistisch darf man auch in die Zukunft blicken: Alleine am vergangenen Wochenende gab es zwei neue österreichische Junioren-
Rekorde und einen neuen österreichischen Jugend-Rekord (Eva CHAVEZ-DIAZ über 200 Meter Freistil, Daniel PHILHATSCH über 50 
Meter Brust und Christian ZLUGA über 50 Meter Freistil). 

 

 

SPECIAL 
 

Schwimmen: Neue Anzugrichtlinien 
Die FINA hat in der Dubai Charta folgende Bestimmungen erlassen:  
1. eine SchwimmerIn darf bei allen Wettkämpfen nur einen     
    Schwimmanzug tragen.  
2. der Anzug muss der Körperform folgen:  Nacken, Schultern und       
    Fußknöchel unbedeckt. Die Verwendung unterschiedlicher Materialien   
    darf nicht zur Bildung von Luftpolstern führen. 
3. Die Auftriebskraft ist 1 Newton (100g). 
4. Die Materialstärke darf maximal 1mm betragen. 
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COMING UP: 
 

DIV 30.04.-03.05.2009  FINA GP (Canada) 
DIV 07.05.-10.05.2009  FINA GP (Ft. Lauderdale) 
SYN 07.05.-10.05.2009  Europacup (Andorra) | Qualifikation WM  
SWI 08.05.-09.05.2009  OÖ Landesmeisterschaften Langstrecke: Linz 
WB 13.05.-15.05.2009  Wasserball EM-Qualifikation | Odense 
SWI 16.05.-16.05.2009  NÖ Landesmeisterschaften 1.Teil: Südstadt 
SYN 22.05.-24.05.2009  Danube Cup (Wien) | Qualifikation WM 
DIV 28.05.-30.05.2009  FINA GP (Madrid) 
SWI 30.05.-31.05.2009  Int. Speedo Meeting Wels 

 

 

SYNCHRONSCHWIMMEN 
 

Gute OSV-Leistungen bei der Jugend-EM  
Sehr erfreulich waren die Leistungen der jungen OSV-
Synchronschwimmerinnen bei der Jugend-Europameisterschaft in 
Gloucester: Sowohl im Solo als auch im Duett kamen Valeriya 
Samovalova und Livia Lang in die Finale. Valeriya Samovalova belegte 
im Solo ebenso wie im Duett mit Livia Lang Platz 7.  
Für das österreichische Team steht nach einem Trainingslager in Zypern 
in den nächsten Wochen die Vorbereitung auf den Danube Cup (22.-
24.05.2009), das größte Event im Synchronschwimmen in Österreich, 
auf dem Programm. 

 
 

WASSERSPRINGEN 
 

Erste eigene Europameisterschaft 
Zum 1. Mal wurde im italienischen Turin die 
Europameisterschaft der Wasserspringer in einem eigenen 
Event ausgetragen, nicht wie bislang alle zwei Jahre im 
Rahmen der Schwimm-EM. 20 Nationen waren bei der EM 
dabei. Nicht nach Wunsch lief es für Veronika Kratochwil 
und Constantin Blaha: Beide verpassten sowohl vom 1er 
als auch vom 3er die Finale, die nächste WM-
Qualifikationschance für Blaha gibt es bereits Anfang Mai. 
 

 
 
WASSERBALL 
 

Vorbereitung auf die EM-Qualifikation 
Das Nationalteam hat sich zuletzt in Budapest in einem  
Trainingslehrgang auf das EM-Qualifikationsturnier von 8.-10. Mai 
vorbereitet: Dann geht es gegen Dänemark, die Türkei und 
Moldawien um die Qualifikation für die EM in Lugano.  
Mit WBC Tirol, PL Salburg, WBV Graz und DONAU Wien stehen die 
vier Mannschaften für das heurige Play Off schon vorzeitig fest: 
Die Finalisten (nach zwei Playoff-Runden) spielen in einem  
Best-of-3 um den Meistertitel.  
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